
Gifte lauern in vielerlei Gestalt in Garten, Natur und zuhause.  

Wenn Sie unsicher sind, ob eine Pflanze oder ein Stoff giftig ist oder nicht, nehmen Sie 

Kontakt mit uns auf (Telefon, App, E-Mail), wenden Sie sich an eine Tierklinik oder 

recherchieren Sie im Internet.  

 

Sie können sich in Verdachtsfällen auch an den Giftnotruf NRW wenden. 

 
Giftnotrufzentrale NRW: 0228 / 19 240 (24 Stunden, für Menschen, nachrangig auch für Tiere) 

 

Typische Anzeichen einer Vergiftung bei Tieren können folgende Symptome sein  

• Atemprobleme 
• Benommenheit 
• besonders enge oder weite Pupillen, unterschiedlich große Pupillen 
• blasse Schleimhäute 
• Blutungen aus Körperöffnungen 
• Erbrechen, Durchfall  
• erhöhter Speichelfluss 
• Gangunsicherheit, Schwanken 
• geblähter, harter Bauch 
• Kollaps 
• Krämpfe 
• Lähmungen 
• sehr schneller oder stark verlangsamter Herzschlag 
• starke Unruhe 
• Zittern 

Im Falle des Verdachts einer Vergiftung notieren Sie soweit möglich, was Ihr Tier in welcher 

Menge und wann aufgenommen haben könnte.  

Wichtig sind auch folgende Informationen: Art des Tieres, Rasse, Gewicht und das Alter des 

Tieres.  

 

 

Giftiges in Garten und Natur 

 

Blaualgen (Cyanobakterien) Geißblatt Rittersporn 
Blauer Eisenhut Fingerhut Rhododendron 
Brunfelsie Goldregen Schierling 
Buchsbaum Herbstzeitlose Tannennadeln 
Buschwindröschen Hortensie Thuja 
Datura Hyazinthen Tollkirsche 
Efeu Kirschlorbeer Tulpen 
Eibe Maiglöckchen Wacholder 
Eisenhut Misteln Kartoffeln (roh) 
Engelstrompete Oleander Tomate 
Zeder Passionsblume und andere 



Einige giftige Zimmerpflanzen 

 

Agave Alpenveilchen Amaryllis (Ritterstern) 
Aralie Azalee Bogenhanf (Bajonettpflanze) 
Buntblatt Christusdorn, Christusstern Chrysantheme 
Clivie Dieffenbachie Drachenbaum, Drachenlilie 
Einblatt Elefantenbaum Fensterblatt 
Ficus (z.B. Gummibaum)  Flamingoblume Geranie 
Herzblatt Flammendes Käthchen Kolbenfaden 
Lilien, alle Arten Orchideen, alle Arten Philodendron 
Weihnachtsstern und andere  

 

 

 

Einige giftige Stoffe im Haushalt 

 

Alkohol Aspirin, Ibuprofen, 
Paracetamol 

Frostschutzmittel (Glykol) 

Glyphosat  Koffein (Kaffee, Tee) Macadamianüsse 
Knoblauch Zwiebeln  
Nikotin Permethrin  

(Mittel gegen Läuse),  
giftig besonders für Katzen 

Rattengift  
(z.B. Cumarin, Rodentizid) 

Reinigungsmittel Rosinen, Weintrauben, 
Sultaninen, Korinthen 
Xylitol  
(Zuckeraustauschstoff z.B. in 
Kaugummis, Süßigkeiten) 

Theobromin  
(dunkle Schokolade) 

   

 


